
 

 

Aufgabe des 

Beobachters 

Aufgabe des 

Kinderschutz-

beauftragten 

Handeln bei Anzeichen für eine mögliche Kindeswohlgefährdung im 

USV Jena e.V. 

Trainer:innen 

Beobachter :Trainer:innen 

Verdacht: Kinder/ Jugendlicher oder Eltern 

1. Beobachtung/ begründeter Verdacht 

2. Überprüfung der Plausibilität durch den Beobachter (eventuell  

Dokumentation durch Bilder bei Verdacht durch häusliche Gewalt) 

Sobald Bilder gemacht werden, sofort den Kinderschutz- 

beauftragten informieren 

3. Information an die Kinderschutzbeauftragten des USV Jena e.V. 

 Denise Alkewitz (denise.alkewitz@usvjena.de) 

 Peter Lorenz (peter.lorenz@usvjena.de) 

4. Information an den Vorstand des USV Jena e.V. 

5. Detaillierte Dokumentation zusammen mit dem Beobachter 

6. Kollegiale Beratung der Informationen in einem Fallgespräch  

(Beobachter, Kinderschutzbeauftragte und Vorstand des  

USV Jena e.V. 

7. Gespräch mit den Eltern 

8. Gespräch mit der Verdachtsperson 

9. Klärung des Sachverhalten mit allen Beteiligten 

10. Wenn nötig, hinzuziehen einer erfahrenen Fachkraft durch  

externe Partner 

11. Kommt keine Klärung zustande, Abgabe des Falles an die  

Zuständigen Behörden 
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